
Beg r ü n ~~.~ 

zum Bebeuungsplan Nr. ~i F IIAn de ev . :i r che " einsc hl. vereinf . Änderung A ­

._. Er gänzun2, 
uf rund der ). Verordnung zur Änderung der 1. Verordnung zur 

Durchführung des Bundesbaugesetzes vom 21. 4. 1970 - GV. NW. 5.299 ­

können in den Bebauungsplänen auch Festsetzungen über die äußere 

Gestaltung baulicher Anlagen nach § 10) Abs. 1 Nr. 1, 2 und 4 der 

Landesbauordnung aufgenommen werden. Die Ermächtigungsgrundlage 

hierzu bildet § 9 Abs. 2 des Bundesbaugesetzes vom 2). 6. 1960 

- BGBI. I S. 341 - zuletzt geändert durch das Gesetz vom 24. 5. 1968 

BGBI. I S. 503 ­

Im Interesse einer geordneten städtebaulichen Entwicklung wird von 


der Möglichkeit, die äußere Gestaltung baulicher Anlagen durch 


Text in den Bebauungsplänen festzusetzen, Gebrauch gemacht. 


Da dieser Text gestalterische Festsetzungen gemäß § 9 BBauG und 


§ 103 BauO N"t-l zum Inhal t hat, sind die auf dem Bebauungsplan ent­


haltenen rechtsverbindlichen Festsetzungen gemäß § 9 BBauG aufzu­


heben und die übri gen text I ichen " 'Festsetzun~zu strei ehen. 


Aufge stell t : 


WeseI, den 27. Juni 1973 Stadt liesel 


p7rnun9s:,;\,i -/., 61 ,f 
/ i '/ I' l 
i i j./ .. ' !/ v'\j l 

(Dincl) 
Techn. Beigeordneter 



Textliche Festsetzungen zu!:! Bebauungf:;plnn Nr. 5 F 

"An cer cvangl. Kirche" einschl. vereinfachte 

~~~~~~~~_~_:_~!_~~~~~~~~2_______________________ _ 

§ 1 Sofern io Plan keine Bauweise festeesetzt ist, gelten die Vor­

schriften der offenen Bauweise gem~ß § 22 3auNVO. 

§ 2 Nebenanlagen nach § 14 Abs. 1 BauNVO sind in allen Baugebieten 

unzulässig. 

Bauliche Anlagen, die nach Landesrecht im BC'.u·~!ich OGer in clen 

Abstandsflächen zulässig sind oder zucelassen werden k~nnen, 

sind in der im Bebauungspinn fest~esctzten nicht überbaubaren 

Grundstücksfläche (Vorgarten) unzul~ssig. 

§ 3 Sofern im Plan keine besonderen GarEgenstandorte ausgewiesen . ,sl.nc.. , 

müssen alle Garagen unabhängig ven (':eo festgelegten Baulinien 

und Baugrenzen von den ~ffentlichen Verkehrsflächen min~estens 

6,­ m Abstand haben. Von den BeGrc121!ngslinien fler ~ffent-

lichen Verkehrsflächen gemessen fUrien Garagen und Stell­

plätze nur bis zu einer Tiefe von 20,­ c errichtet werden. 

Bei Garagen im Bau,-,.rich darf c"":as Bau·,.TGrk ('ie Länge von 10,50 m 

nicht überschreiten. 

§ ~ Außer den im PIon festgelegten sin~ Zufahrten nur zu genehmigten 

Gara0en und Stellplätzen zul~ssiC. 

§ 5 
{" .. J ·"e 10 - ·· 

In den UR- und NA-Gebieten mub ~iL-U~er~ante des untersten Ge­

schosses mit AufenthDltsr~umen h~her liegen als ~ie Oberkante 

der ~ffentlichen V~rkehrsfl~chc, h~chstens jedoch bis zu 50 cm. 

Im Bereich ~es Gebäudes ist das G81~n~e mindestens bis zur HBhe 

der ~ffentlichen Verkehrsfläche aufzu!tillen. 

§ E Die Außenflächen der baulichen Anlagen müssen in Verblendmauer­

werk oder gleichartigen Materiali e n ausgeführt werden. Gliedern­

de Flächen mit anderen Mate rialien sind zulässiO. 

§ 7 Drem?el sind unz~lässig. 

§ 8 Dachneigungen sind bis 300 zulÄssiG_ Ausnahmsweise kann bei 

l-gcschossigen Wohnhäusern e ine Q~~3crc Dachneigung zugelassen 

,",erden, wenn eine einheitliche ?lanung innerhalb einer Baugru!lpe 

sichergestellt ist. 

§ 9 I . •,,0 . -'­ D" h 1'"Dachgauben sind nur bei über ~v gc~elg ~en ac_ern zu assl.g. 

Die ' Vercerfronten müssen als reine rc~sterflächen ausgebildet 

';Jerden. 

- 2. -



- 2 ­

§ 10 Doppel- un~ Reihenhäuser sin~ in H~he und 

abzusti~men. Die HauptgestnltunQselemente 

einander e.nzupassen. 

Bautiefe aufeinander 

sind in ihrer Höhe 

§ 1! Wer~en Geragen auf oder zu derselben seitlichen Grun~stück­

grenze hin errichtet, sind eine gemeinsame VcrGerflucht und 

gleiche Beuhöhe einzuhalten. 

§ 12 In UR- und FA-Gebieten und bei Flächen fEr den Geneinbec~arf 

sind Einfriedigungen zu öffentlichen Verkehrsflächen und 

seitliche Einfriedigungen im Bereich Ger Vorgärten nur bis 

zu einer Höhe von 60 cm, die übrioen Einfriedigungen bis zu 

elner Höhe von 1,20 m zulässig. 

§:3 Außer Sockelmauern bis zu einer Höhe von 20 cm sind bei § 12 

massive EinfriefiQungen in Mauerwerk unf Beton sowie sonstige 

geschlossene Einfriedigungen in Glas, Kunststoff, =ternit, 

Holz, Riecmatten ocer cergi. nicht zulässig. 

§ 14 Die Mindestgr~ßen der Grunclstücke müssen betragen: 

a) 

b) 

Bei 

bei 

Reihenhäusern 

freistehenden Einfamilienhäusern 

180 qm 

400 qm. 

§ 15 Zur B 8 dürfen keine Zufahrten angelegt werden. 



----------

--
Bürgerm. 

beschlossen, ~iesAn Entwurf 

. 6 BBeuG einen Monat lang 

szulegen. 
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Bebnuungsplan Nr. S f' ".An de r ev. Kirche" einschi. ver€ inf . Ände r ung A ­
______________••____ __. L ___._.~_,_.·~.__~_.~__, ___, • • • , _ 

~r gänzu.!!.1! 

Bundesbaugesetz vom 23.6~196o (BGBl. I S. 341), 


Baunutzungsverordnung in der Fassung vom 26.11.1968 (EGBl. I S. 1237), 


3. Verordnunc zur Änderung der 1. Vercrcnung zur DurchführunG C;CS BU!1GCsbau·­

gesetzes vom 21. 4. 1970 (GV. NU. S. 299), 


Bauordnung für das Land Nordrhein-Vestfalen in der Fassung der Bekannt­

machung vom 27. 1. 1970 (GV. NW. S. 96). 


Für Gie Zrarbcitung ces Entwurfes 

T'"S 

Stadt v/esel 

Dieser Entwurf un~ die Begründung Dieser Bebauungs~lan wurde durch Be­
-:?, 1 -"7'. LA -"\ . 74 

.0000000000 •••••• 0haben gern. § 2 Abs. 6 HBuuG in der 

Zeit schlossen. 

c~en ;-.' •• " .... 0 0000. 

Bürgerm. Sch:d.ftf. 
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Londesbau behärde Ruhr 1 bek:oil :t cem "' cht. 
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